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foltbe gute ©inbedung erraöglidjt unb ü&erbteS bebeutenb

BtHtger p fielen ïommt, als bte früheren.
®te bet ben bisherigen uixDermetbltcBe große UeberbecCung

bewtrfte eingtg etue ftnnlofe 2BetaE=Berid)wenbwig, bie bte

©inbetfuttg nur unberijältntßmäßtg berteuerte.

HröeitS« uni) SieferutigSfifcertrapngeu.
(Ämtitdje Driginat-Ptitteilungen.) N»chdruc* yerDoien

Bläne für bas BegirfSfdjuIgebaubetn O It e n.
Unter bem SSorftöe beS StänberateS bon Sïrg tagte bas aus
ben Herren Slrdjiteît Sung (SBiniertßur), BegierungSrat Beefe
(93afel) unb Stabtbaumeifter ©eifer (Siiridj) befteljenbe SJSretSî

geriet sur ^Beurteilung bon 6 4 B r o j e f t e n. ©in erfter
Breis Würbe nicht perfannt; einen gweiten SßreiS mit je
1100 2fr. erhielten ®. ©. Selterbom Bafel unb Seau Be*
guin Neuenbürg unb einen britten SßretS mit 800 gr. Slug.
Söeltt, Soljn, giirtih IV.

©lefjtrisitätSwerÜSürid). Die ©rfteEung ber
©leidjftromapparate in ber Umformerftation beS ©leftrigttätS*
merfeS au bie Biafcßinenfabrif Oerlifon.

3ürdjer ©aSwerf Schlieren. Ser Bau bon
brei fèodjtamtnen im ©aSwer! Schlieren an ©ortt u. ©omp.
in SBtnterthur; bte SrfteHnng ber ®ntlabeborrichtungen an
3. Sßohltg tn Söln.

Die ßteferung bon 6 Dr e Ijf dj ei b e n sum
®eleifebeS®aStoer!eSS(hIteren an bie ©ießeret
Bern (8. b. BoE).

@ibg. Boftgebäube grauenfeib. Die Biaier*
arbeiten an Dito unb Sean Biörifofer in grauenfelb.

®ibg. Boftgebäube Saufanne. SDie 3tmmer*
arbeiten an §übfcßer u. BteEiger, 3iw»ermeifier in ßaufaune.

SBafferberforgung Benthaleg (SEßaabt). Sie
Bohren unb BerbinbungSftüEe ec. an bie bon BoE'fcßen
®tfentberfe in ©ßoinbeg.

Straßenbau St ation @rifig en in ®orw
(ßnjern) an Solj. ßijiappori, Slfforbant in Bieggen.

Bohljolgbebarf ber V. S. B. « 28 a g go n tt er B
ft ä 11 e ® h u r. Das ©idjenljolg an Ä. ©raf=2llörecht in
Stein a. Bf).; baS ßerdjenfwls an 81. Dbredjt in ®hnr,
ßietha u. ßte. in ®riifch unb Sof. Bupf in glumS; baS

SBeißtannenhoIs an St. Dbredjt tn ßf)ur unb ßietha u. Sie.
in ©rüfdj; bas Bottannenfwlg an St. Dbredjt tn ®hur;
baS ©fdjenßofg an ©ehr. Btafera in SBinterthur.

Sird)enbau®anftngen (Slargau). Stliäre, tangel
unb Beidjtftiihte an S. B. Beumann, Sittarbauer in St.
©aEen; Schreinerarbeiten an 3. Baumann, Schreinermeifter
in SttEi; genfter an §uber*Stuß in 3ürld); Sdjloffer®
arbeiten an Bplanb, Sdjloffermeifter tn Dttmarfingen ; Dauf*
ftein an @b. éern, Bilbljauer in Baben.

Serfdte&ettei.
Sdiweijerifdjer Borntal-ßehrbertraB. ®ltern, Sßftege«

©Item, BnftaltS^Borfteher, SBaifenbehßrben u. f. m., fowie
©eto;rbetreibenbe, fganbwerîSmeifter, »eiche in ben gaE
tommen, ßeßrbertrage abgufd)lteßeti, »erben baran erinnert,
baß ber ©entralborftanb beS Sdjweiger. ©emerbebereinS mit
3urategief)ung bon gadjfunbigeu aBer BernfSarten einen

BormaBßehrbertrag aufgefteEt hat. Dtefe gormulare für
ßehrlinge tonnen in beutfdjer unb frangöflfdjer Sprache gratis
bepgen »erben burch baS Setretariat beS Schweis, ©ewerbe*

bereinS tn Bern, foœie bon ben ©ewerbemufeen, öffentlichen

Strbeit8nadj»etSbureauï unb ©etterbebereinSborftänben.

3n gleicher Söeife halt ber Sdjweiger. gemeinnüßige

grauenberein (grau Btfliger=teEer in ßensburg) BertragS*

formulate für ßehrtöchter gratis sur Berfngung.
@S Wirb febermann empfohlen, btefe gormulare nötigen®

faES sn benußen unb ihre aEgemetne ©tnfüijrung su förbern,
bamit bie fo notwenbige fcßriftlidje Slbfaffung ber ßehrber®

träge immer mehr sur ©eltung gelangen tann. Sluf biefem
SBege wirb nach unb nach iljatfädjHdj ein Stücf fdjwetgerlfcibet

BedjtSeinßett ber»irtli<hi.
Beim Slbfcßluß bon ßehrberträgen mögen fleh ferner

®ltern, Bfte0e=@ltern ober Bormünber 2C, [owie ©ewerbe*
treibenbe, §anb»ert8meifter, bother ©emißheit berfdjnffen,
baß bte auSbebungene ßehrseitbauer ben Borfdjriften beS

S<h»eiser. ©emerbebereinS für bie SehrltngSprüfungen ent=

fpreche, anfonft fte ristieren müßten, baß bie betreffenben
ßehrlinge su feiner Brüfung sugelaffen unb bamit ihr fpatereS
gortfommen im Berufe erfdjwert würbe. 3u besüglicher
StuSfnnft ift außer ben DepotfieEen für Borraalsßehrberträge
unb ben Borftänben ber ©ewerbebereine iebergeit gerne bereit
baS Setretariat beS Schweiger. ©ewerbebereinS in Bern.

®rarfe - JJftr Me Jlram
gfvagett.

1190. 2Belcße äJtafcßinenfabrit würbe eine einfache §oIgbref)«
ban! erfieHen gegen Batengaßlungen

1191. SB er übernimmt Slnlage Bon §olgbörreinri<htung
2lntwort erbeten bon 31. 28acßter u. Sie., Bangefcßäft, 3"1ifon.

1192. 23oßer begießt man am Dorteilßaftefien Schilfrohre
1193. 28er liefert Qinfabfälle in großem Quantitäten?
1194. 28er mürbe einen Sementier in ber gabritation Don

Bobenplättli nntermeifen? Serngett 2—3 läge. §oßer SEagloßn
unb Beifeuergütung. ©leicßen OrteS werben ©ipgornamente gu
taufen gefueßt.

1195. 2Bie Diel SPlotorenfraft (fei e§ Bengin« ober Betrol»
motor) braudjt e§ gu einer Baußolgfräfe, mo man 30 bis 35 cm
biete ©tamme bur^febneiben tann, unb gu einer Sjobelmafcßine Don
50 cm breiter fjobelfläcße ®ie Kraft braucht aber nur auf eine
äRafdfine berechnet gu werben. 28te hoch belaufen fieß ungefähr
bie Koften für eine folcße 2lnlage?

1196. 28er liefert fcßöne Kirfchholg*@effel, gewöhnliche, gu
billigten greifen, für 28ieberDerfauf Offerten mit Preisangaben
finb gtt richten an Karl gdjnber, §orgenberg, ©infiebeln.

1197. Sch fuche einen ähnlich einer ©taSperle runben ober
cplinbrifhen §ohltöroer aus üJtetatt, baS nießt roftet; ©röße 8 bis
12 mm; eine burchgeßenbe Oeffnung foil cirta 3 mm betragen;
biefe §ohltörper fotien eine Belaftung Don 50 Kilo aushalten.
3aljreSbebarf cirta 100,000 ©tüd.

1198. 28elcheS größere ©efcßäft tonnte einem Jüngern Btanne,
2Bagner Don Beruf, ber auch auf Kaftenarbeit bewanbert ift, einen
©pegialartitel ober fonftige Slrbeiten be§ 28agnerberufeS guwenben

1199. Könnte mir jemanb 2luStunft geben, Wo ein Snngling
ba§ §eigungSfad), Sentralßeigung, 28afferheigungen, praftifcß unb
Ißeoretifcß grünblicß erlernen tonnte? gür 3luStunft gum DorauS
meinen heften ®ant.

1200. 28er mürbe ein 3 HP .Çalblotomobil an einen 28affer»
motor taufeßen Offerten an @. Keßler, Bichelfee (SEßurgau).

1201. 28er liefert pitcß=pine«gußböben in nur 12 cm breiten
unb cirta 180—220 Qm 30 mm ftarten, einfeitig gehobelten, ge«
lauteten unb genuteten gitßboben Don 4 m ßänge in ©egennaßme
Don gugjaloufien unb DîoMaben? fRePeftanten wollen ißre 2lbreffe
unter Br. 1201 an bie ©jpebition einfenben.

1202. 28elcßeS ©efchäft in ber ©chmeig liefert ®ecoupierfägen
Slntwort an Eugen Öitfdji, gtmmermeifter, grutigen.

1203. 28ie Diel Pferbefräfte tonnte man erhalten mit einer
Seitung Don 450 m Sänge, 65 m ©efäHe unb per ©etunbe 2 Siter
23affer? 2Bie Diel Kraft tonnte man ergielen mit 9 cm Bohren«
weite? 2Bie teuer möcßte eine folche Slnlage tommen mit einer
Turbine eDent. mit ©rfteüung eitteS BeferooirS Don 20,000 Siter

1204. 3Sie ift in einem etwas tief liegenben Keller Don
ca. 120 Kubitmeter bie barin Dorßanbene feuchte Suft gu trodnen,
bamit in biefem Baum größere Quantitäten ©ägmeßl in möglicßft
furger geit unb wenn möglich mit Suft auSgetrodnet unb aufge«
fpeießert werben tonnen?

1205. 28er hätte eine gebrauchte, aber noeß in gutem 3a«
ftanbe beßnblicße ®reßbant, paffenb für einen 23agner auf bem
Sanbe, gu Derfaufen unb gu welcßem Preife?

1206. 28elcßer gabritant liefert Quedfilber tiloweife?
1207. 28er liefert biüigft imitierte ©emSßörner für Kleiber •

ßänger unb gu roelcßen Ptetfen? Offerten an @b. Binber u. Sie.,
Brieng (Bern).

1208. 2luf welche 2trt unb 28eife tonnen ©eibenabfäHe am
billigften gebleicht werben, oßne baß ber ©toff barunter leibet
28er mürbe ba§ eDent. beforgen?

1210. SBer liefert trodene, fcßöne Efcßenlaben, 8, 9 unb 10"'
bid?

1211. 28er liefert recht fefte öolgtroßlreife für 600, lt. gaß?
1212. 28er tönnte für ca. einen Plonat eine Baupumpe

größeren Kalibers mietmeife abgeben? Offerten an Sehr. §ergog,
©gnad) (®ßrg.).
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solide gute Eindeckung ermöglicht und überdies bedeutend

billiger zu stehen kommt, als die früheren.
Die bei den bisherigen unvermeidliche große Ueberdeckung

bewirkte einzig eine sinnlose Metall-Verschwendung, die die

Eindeckung nur unverhältnißmätztg verteuerte.

Arbeits« und Lieferungsübertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) àìàvt

Pläne für das Bezirksschulgebäude in Ölten.
Unter dem Vorsitze des Ständerates von Arx tagte das aus
den Herren Architekt Jung (Winterthur), Regierungsrat Reese

(Basel) und Stadtbaumeister Geiser (Zürich) bestehende Preis-
gericht zur Beurteilung von 64 Projekten. Ein erster
Preis wurde nicht zuerkannt; einen zweiten Preis mit je
1100 Fr. erhielten G. S. Kelterborn Basel und Jean Bs-
guin Neuenburg und einen dritten Preis mit 800 Fr. Aug.
Welti, Sohn, Zürich IV.

Elekjtrizttäts w erk Zürich. Die Erstellung der
Gleichstromapparate in der Umformerstation des Elektrizitäts-
Werkes an die Maschinenfabrik Oerlikon.

Zürcher Gaswerk Schlieren. Der Bau von
drei Hochkaminen im Gaswerk Schlieren an Corti u. Comp.
in Winterthur; die Erstellung der Entladevorrichtungen an

I. Pohlig in Köln.
Die Lieferung von 6 Drehscheiben zum

GeleisedesGaswerkesSchlieren an die Gießerei
Bern (L. v. Roll).

Eidg. Postgebäude Frauenfeld. Die Maler-
arbeiten an Otto und Jean Mörikofer in Frauenfeld.

Eidg. Postgebäude Lausanne. Die Zimmer-
arbeiten an Hübscher u. Melliger, Zimmermeister in Lausaune.

Wasserversorgung Penthalez (Waadt). Die
Röhren und Verbindungsstücke zc. an die von Roll'schen
Eisenwerke in Choindez.

Straßenbau St ation-Grisig en in Horw
(Luzern) an Joh. Chiappori, Akkordant in Meggen.

Rohholzbedarf der V. K. L.-Waggonwerk-
stätte Chur. Das Eichenholz an K. Graf-Albrecht in
Stein a. Rh. ; das Lerchenholz an A. Obrecht in Chur,
Lietha u. Cie. in Grüsch und Jos. Rupf in Flums; das

Weißtannenholz an A. Obrecht in Chur und Lietha u. Cie.
in Grüsch; das Rottannenholz an A. Obrecht in Chur;
das Eschenholz an Gebr. Maseru in Winlerthnr.

KirchenbauGansingen (Aargau). Altäre, Kanzel
und Beichtstühle an I. N. Neumann, Altarbauer in St.
Gallen; Schreinerarbeiten an I. Baumann, Schreinermeister
in Stilli; Fenster an Huber-Smtz in Zürich; Schlosser-
arbeiten an Byland, Schlossermeister in Ottmarsingen; Tauf-
stein an Ed. Kern, Bildhauer in Baden.

VerWàms.
Schweizerischer Normal-Lehrvertrag. Eltern, Pflege-

Eltern, Anstalts-Vorsteher, Waisenbehörden u. s. w., sowie

Gewerbetreibende, Handwerksmeister, welche in den Fall
kommen, Lehrverträge abzuschließen, werden daran erinnert,
daß der Centralvorstand des Schweizer. Gewerbevereins mit
Zurateziehung von Fachkundigen aller Berufsarten einen

Normal-Lehrvertrag aufgestellt hat. Diese Formulare für
Lehrlinge können in deutscher und französischer Sprache gratis
bezogen werden durch das Sekretariat des Schweiz. Gewerbe-

Vereins in Bern, sowie von den Gewerbemuseen, öffentlichen

Arbeitsnachwetsbureaux und Gewerbevereinsvorständen.

In gleicher Weise hält der Schweizer, gemeinnützige

Frauenverein (Frau Villiger-Keller in Lenzburg) Vertrags-
formulare für Lehrtöchter gratis zur Verfügung.

Es wird jedermann empfohlen, diese Formulare nötigen-

falls zu benutzen und ihre allgemeine Einführung zu fördern,
damit die so notwendige schriftliche Abfassung der Lehrver-

träge immer mehr zur Geltung gelangen kann. Auf diesem
Wege wird nach und nach thatsächlich ein Stück schweizerischer
Rechtseinheit verwirklicht.

Beim Abschluß von Lebrverträgen mögen sich ferner
Eltern, Pflege-Eltern oder Vormünder zc, sowie Gewerbe-
treibende, Handwerksmeister, vorher Gewißheit verschaffen,
daß die ausbedungene Lehrzeitdauer den Vorschriften des

Schweizer. Gewerbevereins für die Lehrlingsprüfungsn ent-
spreche, ansonst sie riskieren müßten, daß die betreffenden
Lehrlinge zu keiner Prüfung zugelassen und damit ihr späteres
Fortkommen im Berufe erschwert würde. Zu bezüglicher
Auskunft ist außer den Dcpotstellen für Normal-Lehrverträge
und den Vorständen der Gewerbevereine jederzeit gerne bereit
das Sekretariat des Schweizer. Gewerbevereins in Bern.

Aus der Maris - Für die Uraà
KxsWSK.

1199. Welche Maschinenfabrik würde eine einfache Holzdreh«
bank erstellen gegen Ratenzahlungen?

1191. Wer übernimmt Anlage von Holzdörreinrichtung?
Antwort erbeten von A. Wachter u. Cie., Baugeschäst, Zollikon.

I19S Woher bezieht man am vorteilhaftesten Schilfrohre?
1193. Wer liefert Zinkabfälle in größern Quantitäten?
1194. Wer würde einen Cementier in der Fabrikation von

Bodenplättli unterweisen? Lernzeit 2—3 Tage. Hoher Taglohn
und Reisevergütung. Gleichen Ortes werden Gipsornamente zu
kaufen gesucht.

1195. Wie viel Motorenkrast (sei es Benzin- oder Petrol-
motor) braucht es zu einer Bauholzsräse, wo man 30 bis 35 our
dicke Stämme durchschneiden kann, und zu einer Hobelmaschine von
50 ona breiter Hobelfläche? Die Kraft braucht aber nur auf eine
Maschine berechnet zu werden. Wie hoch belaufen sich ungefähr
die Kosten für eine solche Anlage?

1199. Wer liefert schöne Kirschholz-Sessel, gewöhnliche, zu
billigsten Preisen, für Wiederverkauf? Offerten mit Preisangaben
sind zu richten an Karl Zehnder, Horgenberg, Einsiedeln.

1197. Ich suche einen ähnlich einer Glasperle runden oder
cylindrischen Hohlkörper aus Metall, das nicht rostet; Größe 8 bis
l.2 luru; eine durchgehende Oesfnung soll cirka 3 nana betragen;
diese Hohlkörper sollen eine Belastung von 50 Kilo aushalten.
Jahresbedarf cirka 100,000 Stück.

1198. Welches größere Geschäft könnte einem jüngern Manne,
Wagner von Beruf, der auch auf Kastenarbeit bewandert ist, einen
Spezialartikel oder sonstige Arbeiten des Wagnerberufes zuwenden?

1199. Könnte mir jemand Auskunft geben, wo ein Jüngling
das Heizungsfach, Centralheizung, Wasserheizungen, praktisch und
theoretisch gründlich erlernen könnte? Für Auskunst zum voraus
meinen besten Dank.

1299. Wer würde ein 3 11? Halblokomobil an einen Wasser-
motor tauschen? Offerten an G. Keßler, Bichelsee (Thurgau).

1291. Wer liefert Pitch-Pine-Fußböden in nur 12 eru breiten
und cirka 180—220 (^soa 30 rum starken, einseitig gehobelten, ge-
kanteten und genuteten Fußboden von 4 na Länge in Gegennahme
von Zugjalousien und Rollladen? Reflektanten wollen ihre Adresse
unter Nr. 1201 an die Expedition einsenden.

1292 Welches Geschäft in der Schweiz liefert Decoupiersägen
Antwort an Eugen Hirschi, Zimmermeister, Frutigen.

1293 Wie viel Pferdekräfte könnte man erhalten mit einer
Leitung von 450 ru Länge, 65 ru Gefälle und per Sekunde 2 Liter
Wasser? Wie viel Kraft könnte man erzielen mit 9 oru Röhren-
weite? Wie teuer möchte eine solche Anlage kommen mit einer
Turbine event, mit Erstellung eines Reservoirs von 20,000 Liter?

1294 Wie ist in einem erwas tief liegenden Keller von
ca. 120 Kubikmeter die darin vorhandene feuchte Luft zu trocknen,
damit in diesem Raum größere Quantitäten Sägmehl in möglichst
kurzer Zeit und wenn möglich mit Lust ausgetrocknet und aufge-
speichert werden können?

1295. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch in gutem Zu-
stände befindliche Drehbank, passend für einen Wagner auf dem

Lande, zu verlausen und zu welchem Preise?
129E. Welcher Fabrikant liefert Quecksilber kiloweise?
1297 Wer liefert billigst imitierte Gemshörner für Kleider -

Hänger und zu welchen Preisen? Offerten an Ed. Binder u. Cie.,
Brienz (Bern).

1298. Auf welche Art und Weise können Seidenabsälle am
billigsten gebleicht werden, ohne daß der Stoff darunter leidet?
Wer würde das event, besorgen?

1210. Wer liefert trockene, schöne Eschenladen, 8, S und 10'"
dick?

1211. Wer liefert recht feste Holztrohlreife für 600.lt. Faß?
1212. Wer könnte für ca. einen Monat eine Baupumpe

größeren Kalibers mietweise abgeben? Offerten an Gebr. Herzog,
Egnach (Thrg.Z.
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1213. 28o erhalte id) ein SSerjeid)ni§ ber bei ber legten
©enfer SluSfiedung mit SÏRebaiden auSgedeidjneten girmen Sonnte
eoent. ba? angeeignete (Red)t, mit SRebaiden unoerbientermeife Pro»
paganba ju mähen, nid)t genommen werben, roenn in SBirïlid)îeit
biefe SfuSdeidjnung gar nid)t Borbanben?
Ü 1214. 38er befajjt fid) mit bent Sluffrifhen Bon Slmbofen?

p:«|lcräei^ttuttg.

©tftifdj mit Sluffßlj
int ©tt)Ie be? (Rofofo (ober Poui? XV.)

©ntroorfen Bon Otto Jjjoten fi ein in SB p I.

ïlïl mYiïiïi iVi 11. tï.t tYiYi t» • iY(Vit..
SltttmoKteti.

Sluf grage 1095. Pebeutet ®iele mie üblid) gufjboben ober
®ecfe — ®ie Bon unten auffteigenbe roarme Duft führt eine SRenge

3Bafferbampf nad) oben; im ©mporfteigen finbet bereits Slbfübluttg
ftatt unb fd)tie&Iid) fdjlägt bie Suft gegen bie falte ®ede an; biet
fühlt fie fomobl mie ber barin enthaltene SBafferbampf fid) berart
ab, bafi legerer Berbidftet unb tropfbar roirb, mie bei ©reibbäufern

u. f. m. mit ©laSbäcbern. §eijen be? oberften (Räume? büft jeben»
fad?; aber ©ie tonnen bie ®iete aud) mit fd|ted)ten SBärmeleitern
beden; bebeutet Stiele ®ede, bann mit ®apete au? SBod« tc. ©toff.
gujjboben mirb mit rohen SRatten ober Xeppidjen su belegen fein.

Stuf grage 1113. Sa, im (Berliner Söudö^an&el (etma ©mft
unb Horn, SBilbelmftr. 90),. aud) burcb bortigen Pudjbanbel ju
bejieben. Preis roabtfheinlid) 5 SSRarf.

Stuf grage 1117. ®ie fchönfie, befte unb bidigfie Peleuhtung
für eine geftbütte ift unftreitig bie Slcetplenbeleuditung. 38oden
©ie fid) gefl. betr. näherer llnterbanblungen an bie „©rfte fcbroeij.
Slcetblenapparatefabrif" oon St. (Rüegg u. ©ie., Susern, roenben,
tnofelbfi prima (Referenden unb ProfpeftuS jur Perfügung fteben.

Stuf grage 1126. ginfblehdulagen liefert g. (partmann, ÏRe»
haniter in ©t. giben bei ©t. ©allen. ®er Pefteder muff aber Bor«
her feine 2Rajje einfenben unb je nach biefen richtet fid) auch ber
Preis. ®er Slbfall roirb natürlich bei ber Preisberechnung mit
in (Betracht gejogen, fann alfo dum Borau? nicht beftimmt roerben.

Sluf grage 1128. SBenben ©ie fidj gefl. au ©. Sardjer u. ©ie.,
SBerfjeug« unb SJiaftbinengefhäft, in gürict) I.

Sluf grage 1135. ©arl Peter, med). SBerfftätte, (Rubolfftetten,
Berfauft einen wenig gebrauchten StmboS Bon 154 Hg. ©eroidjt.

Sluf grage 1134. (Bollen ©ie fid) gefl an bie „©rfte fdjroeij.
Slcettjlenapparatefaorif" Bon 81. (Rüeag u. ©ie., Snjern, roenben,
roeldje geneigt roäre, mit Shuen in Unterbanblung du treten betr.
Uebergabe ber ©eneraloertretung für gtalien.

Sluf grage 1138. Snfolge guter Einrichtung iunb großem
§oljoorrat fann febr gut bienen unb roünfdjt mit grageftelter in
Horrefponbenj ju treten : SR. §äufermann, mehanifhe ®red)älerei,
©eengen (Slargau).

Sitef grage 1139. ©rocfene SRufjbaumbretter liefern ju btdigften
Preifen in großer siuSroabl ©. grie? u. ©o. in Sürth IV.

Sluf grage 1145. ®ie med). SBerfftätte SlmriSroeil Berfertigt
©ementröbrenmobede au? roeihem glufthled) in neuefter unb pra'f«

tifhfter Honftruttion unb roünfht mit grageftelter in Perbinbung
ju treten.

Sluf grage 1145. £>. Hiefer, gurid) I. fabriziert als ©pejia«
lität ©ementröbrenfoimen aller Slrten.

Sluf gragen 1145 unb 1152. ©ementröbrenformen liefert
©br. ©henf, Hirhberg ((Bern).

Sluf gragen 1145 unb 1152. ©oldje ©ementröbrenmobede
liefert in allen ®imenfionen Sl. Slefd)limann,med). 38erfftätten, ®bun.

Sluf grage 1147. SBünfhe mit gragefteder in Horrefponbend

ju treten. SRicolas goder, ©d)teferbecfermeifier, ©teinenoorftabt 47,
(Bafel.

Sluf grage 1147. ©inbedung Bon Hirhtürmen mit Hupfer
unb anbern SRetaufminbeln foroie glaheinbedung führt at? ©pe»
dialität au? Sac. SBagner, ©pengletei, Pfäffifort (gürih). Prima
geugniffe über Sieferungen unb SluSfübrungen.

Sluf grage 1148. girttta (R. u. ©. §uber, Pfäffifon (gh.)
befijjt einen Hitt, roelher ju ähnlichem groed gebrauht Wirb.
SBünfhcn mit gragefieder in Perbinbung ju treten.

àuf grage 1150. HIaoierftubllpinbelnïiefertbidigft St. ©enneu
in SRihterSroeil unb Sdjulroeit.

Sluf grage 1152. ®ie med). 33erfftätte SlmriSroeil liefert
©ementröbrenmobede tn fotiber unb praftifher Honftrutiion in jeher
geroünfhten ®imenfion unb roünfht mit gragefteder in Perbinbung
du treten.

Sluf grage 1152. Sleltere gormen bat du nerfaufen Sl.(Rt)hner,
©ntrepreneur, SReudiatel.

Sluf grage 1152. §abe 2 gebrauhte ©ementröbrenmobede
Bon 10 unb 15 cm Sidjtroeite wegen jRidjtgebrauh bidig d« Ber«

faufen. §einr. Stamm, Paugefdjäft, ©hleitbeim.
Sluf grage 1152. Hann bem betr. gragefteder mitteilen, bafj

idj ältere, feb'r gut erhaltene (Röbrenmobede ader ®imenfiohen febr
bidig abdugeben habe. Seudütger»Pöbnb, Paumeifter, ©laruS.

Sluf gx age 1152. Offeriere roegen fRihtgebrauh noh gut
erhaltene ©ementröbrenformen in oerfhiebenen ®imenfionen d"
gand bidigen Preifen. llr§ Pogt, Paumaterialiengefhäft, Sudern.

Sluf grage 1153. SRan bittet, fih an bie girma Slug, ©tter,
gürich IV, du roenben.

Sluf grage 1157. ®a müffen ©ie fih an einen tüd)tigen
©eologen, wie Prof. §eim in gürih, Prof. Palmer in Pern ic.
roenben.

Sluf grage 1157. SBenben ©ie fih an §errn ®eim, Profeffor
am ©ibg. Polptedmitum in gürih-

Sluf grage 1158. 38enben ©ie fih an 33altber u. ©ie.,
®ed)n. ©efhäft, gürid) I, llfteriftr. 1.

Sluf grage 1159. SBünfhe mit gragefteder in Horrefponbend
du treten. D. §olenftein, Slltarbauer, (Bpl, @t. ©aden.

Sluf grage 1159. §oldbilbbauer«Strbeiten jeber Slrt unb nah
jeber geidjnung liefert ©ug. Pürli, Hunftatelier, Hlingnau (Slarg.)

Sluf grage 1159. Pilbbauerarbeit auf §old nah geidjnung
in einfaher unb reiher Slu?fü|rung Berfertigt Peter Uebmann,
Pilbbauer, Piel.

Sluf grage 1159. Pilbbauer.Slrbeiten in §o!d nah ijeihrtung
liefern 1Ingrid)t u. (Ramp, Pilbbauer, ©borgaffe 9, gürih I, in
aden ©tilarten unb in flotter SluSfübrung.

1003 Iklarierte fchwcizertsche Haodwerler-ZeUaug iOrgan für die osfiztellne Publikationen des Schweiz Gewerdeverein») Ar. 50

1213. Wo erhalte ich ein Verzeichnis der bei der letzten
Genfer Ausstellung mit Medaillen ausgezeichneten Firmen? Könnte
event, das angeeignete Recht, mit Medaillen unverdienterweise Pro-
paganda zu machen, nicht genommen werden, wenn in Wirklichkeit
diese Auszeichnung gar nicht vorhanden?

1214. Wer befaßt sich mit dem Auffrischen von Ambosen?

Wusterzeichnung.

Ecktisch mit Aussatz
im Style des Rokoko (oder Louis XV.)

Entworfen von Otto Holen st ein in Wyl.

Antworten.
Auf Frage 1093. Bedeutet Diele wie üblich Fußboden oder

Decke? — Die von unten aussteigende warme Luft führt eine Menge
Wasserdampf nach oben; im Emporsteigen findet bereits Abkühlung
statt und schließlich schlägt die Luft gegen die kalte Decke an; hier
kühlt sie sowohl wie der darin enthaltene Wasserdampf sich derart
ab, daß letzterer verdichtet und tropfbar wird, wie bei Treibhäusern

u. s. w. mit Glasdächern. Heizen des obersten Raumes hilft jeden-
falls; aber Sie können die Diele auch mit schlechten Wärmeleitern
decken; bedeutet Diele Decke, dann mit Tapete aus Woll-zc. Stoff.
Fußboden wird mit rohen Malten oder Teppichen zu belegen sein.

Aus Frage 1113. Ja, im Berliner Buchhandel (etwa Ernst
und Korn, Wilhelmstr. 90), auch durch dortigen Buchhandel zu
beziehen. Preis wahrscheinlich 5 Mark.

Auf Frage 1117. Die schönste, beste und billigste Beleuchtung
für eine Festyütle ist unstreitig die Acetylenbeleuchtung. Wollen
Sie sich gefl. betr. näherer Unterhandlungen an die „Erste schweiz.
Acetylenapparatefabrik" von A. Rüegg u. Cie., Luzern, wenden,
woselbst prima Referenzen und Prospektus zur Verfügung stehen.

Auf Frage 112k. Zinkblechzulagen liefert J.Hartmann, Me-
chaniker in St. Fiden vei St. Gallen. Der Besteller muß aber vor-
per seine Maße einsenden und je nach diesen richtet sich auch der
Preis. Der Abfall wird natürlich bei der Preisberechnung mit
in Betracht gezogen, kann also zum voraus nicht bestimmt werden.

Auf Frage 1128. Wenden Sie sich gest. an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, in Zürich I.

Auf Frage 1133. Carl Peter, mech. Werkstätte, Rudolfstetten,
verkauft einen wenig gebrauchten Ambos von 151 Kg. Gewicht.

Auf Frage 1134. Wollen Sie sich gefl an die „Erste schweiz.
Acetylenapparatetaorik" von A. Rüeag u. Cie., Luzern, wenden,
welche geneigt wäre, mit Ihnen in Unterhandlung zu treten betr.
Uebergabe der Generalvertretung für Italien.

Auf Frage 1138. Infolge guter Einrichtung !und großem
Holzvorrat kann sehr gut dienen und wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten: R. Häusermann, mechanische Drechslerei,
Seengen (Aargaus.

Auf Frage 1139. Trockene Rußbaumbretter liefern zu billigsten
Preisen in großer Auswahl E. Fries u. Co. in Zürich IV.

Auf Frage 1143. Die mech. Werkstätte Amrisweil verfertigt
Cementröhrenmodelle aus weichem Flußblech in neuester und prak-
tischster Konstruktion und wünscht mit Fragesteller in Verbindung
zu treten.

Aus Frage 1143. H. Kieser, Zürich I, fabriziert als Spezia-
lität Cementröhreniormen aller Arten.

Auf Fragen 1143 und 1132. Cementröhrenformen liefert
Chr. Schenk, Kirchderg (Bern).

Auf Fragen 1145 und 1152. Solche Cementröhrenmodelle
liefert in allen Dimensionen A. Aeschlimann, mech. Werkstätten, Thun.

Auf Frage 1147. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Nicolas Zoller, Schieferdeckermeister, Steinenvorstadt 47,
Basel.

Auf Frage 1147. Eindeckung von Kirchtürmen mit Kupfer
und andern Metallscvindeln sowie Flacheindeckung führt als Spe-
zialität aus Jac. Wagner, Spenglerei, Pfäsfikon (Zürichs. Prima
Zeugnisse über Lieferungen und Ausführungen.

Auf Frage 1148. Firma R. u. E. Huber, Pfäsfikon (Zch.)
besitzt einen Kitt, welcher zu ähnlichem Zweck gebraucht wird.
Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Aus Frage 1159. Klavierstuhlfpindelnjliefert billigst A. Gennev
in Richtersweil und Thalweil.

Auf Frage 1152. Die mech. Werkstätte Amrisweil liefert
Cementröhrenmodelle rn solider und praktischer Konstrukiion in jeder
gewünschten Dimension und wünscht mit Fragesteller in Verbindung
zu treten.

Auf Frage 1132. Aeltere Formen hat zu verkaufen A.Rychner,
Entrepreneur, Neuchatel.

Auf Frage 1152. Habe 2 gebrauchte Cementröhrenmodelle
von 10 und 15 om Lichtweite wegen Nichtgebrauch billig zu ver-
kaufen. Heinr. Stamm, Baugeschäft, Schleitheim.

Auf Frage 1152. Kann dem betr. Fragesteller mitteilen, daß
ich ältere, sehr gut erhaltene Röhrenmodelle aller Dimensionen sehr

billig abzugeben habe. Leuzinger-Böhny, Baumeister, Glarus.
Auf Frage 1152. Offeriere wegen Nichtgebrauch noch gut

erhaltene Cementröhrenformen in verschiedenen Dimensionen zu
ganz billigen Preisen. Urs Vogt, Baumaterialiengeschäft, Luzern.

Auf Frage 1133. Man bittet, sich an die Firma Aug. Etter,
Zürich IV, zu wenden.

Auf Frage 1157. Da müssen Sie sich an einen tüchtigen
Geologen, wie Prof. Heim in Zürich, Prof. Baltzer in Bern zc.

wenden.
Aus Frage 1157. Wenden Sie sich an Herrn Heim, Professor

am Eidg. Polytechnikum in Zürich.
Auf Frage 1158. Wenden Sie sich an I. Walther u. Cie.,

Techn- Geschäft, Zürich I, Usteristr. 1.

Auf Frage 1139. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. O Holenstein, Altarbauer, Wyl, St. Gallen.

Auf Frage 1159. Holzbildhauer-Arbeiten jeder Art und nach

jeder Zeichnung liefert Eug. Bürli, Kunstatelier, Klingnau (Aarg.)
Auf Frage 1159. Bildhauerarbeit auf Holz nach Zeichnung

in einfacher und reicher Ausführung verfertigt Peter Lehmann,
Bildhauer, Viel.

Auf Frage 1159. Bildhauer-Arbeiten in Holz nach Zeichnung
liefern Ungricht u. Ramp, Bildhauer, Chorgaffe 9, Zürich I, in
allen Stilarten und in flatter Ausführung.
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Sluf grage 1159. SBenben ©te ftcft an bad fnnfigemerblibe
Sltelier Don 81. ©birib, 3üri<^ I, SReumartt 6, für ben erfte Kräfte
als $oIjbiIb(jauer arbeiten.

Sluf grage 1159. Jpoljbilbhauerarbeit jeber Slrt führt egaït
au§ Soj. Sfuri, »oljbilbhauer, ©hur.

Inf grage 1159. Sfilbljauerarbetten auf §oIj nab geibnung
Derfertigen ®ebr. Klein it ©o:, SReirtngen.

SlufJJrage 1160. Bienen ©tudmarmor unb fReftauration Don
älterem ©tudmarmor übernimmt als ©pejtalifi unb ftetj'eri Die«

ferenjett jur SSerfitgung ©ug. Sfürlt, Kunfiatelier, gegrünbet 1819,
Klingnau (Slargau).

^uf grage 1164. Sllte ®abäiegel liefert SacqueS Dertli,
ÜRaurermetfier, Offtngen.

Sluf grage 1165. 2 fböne neue ©btlfbrettermobette uerïauFt
fehr billig 81. Seutenegger. Siaumeifter, ©irnatb.

8luf grage 1167. (Rehmen ©ie auf 20 Siter SBaffer, mit
bem ©ie ben ©tpd möglicftft bid anmachen, BOO ©ramm guten
Seim. E. B.

Stuf grage 1168. SBenben ©ie fid) an §errn SBeber, sur
©djleife, SBintertfjur, eine ber grofsartigfien S31eid)ereien ber Oft»
fb®eij, ja woljl ber ganjett ©bmeij,

Stuf grage 1171. SBenben ©ie fib an 81. ©ä)iridj, Sureau
für Sian» unb ÜKöbelfdjreinerseidjnungen, gürib I, Reumartt 6.
®etfelbe fertigt gegenwärtig Kataloge an für SRöbetfabrifen mit
Serüdfitbtigung moderner Sntarfien unb Çoljbranbmaiereien. S5er«

ttielfälttgung öeimittelft Sibtbrud unb photographie. ®erfelbe
münfdit mit betr. gacbmann gerne in ©efdiäftSoerbinbung ju treten.

8luf grage 1172. S ïwrjog in fPfQrt (®!jurgau)\hat einen
SBaggon ©fbenbretter, 1. Qualität, Don 12 unb 13"', trotten,, ju
Dertaufen.

Sluf grage 1173. SBenben ©ie ftb ar. bie girma 81. ©enner
in SRidjterSmeil.

Stuf grage 1173. SBünfben mit gragefietter in Serbinbung
ju treten. 3. SBaittier u. Sie., ®ebn. ©eidjäft, gürib I, Ufterifir. 1.

Sluf grage 1175. SBenben ©ie ficb beljufd eingeljenber Sie«

antmortung öftrer grage an ®. 81. Sßeftalo^i, Sad» unb garben«
fabrif, gürib.

Sluf gragen 1177 unb 1179. Sietha u. ©ornp., ©ägerei,
©rüfd) (©raubünben) liefern gewünfbte Streiter.

Sluf grage 1178. ©ie erhalten bei 130 cm ©efäH 2 HP,
bei 260 cm 4 HP. ©ine fotdje Xurbinenanlage tommt auf cirfa
gr. 2000 ju fielen, ©id) ;u Wenben an 81. Slefdjlitnann, medjan.
SBerffiätten, ûïïiun.

8luf grage 1178. Sei 130 cm würben Sie mit 200 ©etunben«
litern 2,5 PS erhalten, bei 260 cm ©efälle 5 PS. 3. 3- Sleppli,
fRapperdwt)!.

Sluf grage 1179, SBenben ©ie ftb gefl. an ©. grieS u. ©o.
in gütib jV, weldje girma gfjnen gerne mit äujferften greifen
bienen Wirb.

Sluf grage 1180. ©ie tonnen bie jmedentfprebenben Sltt»

ftribmittel bejieljen bei ©. St. Pefialojji, Satt- unb garbenfabrit,
gürib.

2litf Srage 1180. 2ßir toünfcfiert mit grageftetler trt $orre*
fponbenj su treten, .fpaudmann u. ©o.. girnifjfabtif, Sern.

Sluf grage 1181. Siefere ®id)tungSringe aller Slrt unb bin
aub ber SKeinung, bafe Dîinge mit Kupfereinlage bie beften finb.
SBünfbe mit bem' grageftetler in Serbinbung ju treten. ®r. 3R.

©abrit, ®ebnifbeS Sureau, güridb, Siabenerftrajje 20.
Sluf grage 1181. SBenben ©ie fib an bie ©ummiwaren»

fabri! DÏ. u. ©. £uber, fßfäififon (gürib).
Sluf grage 1181. ©ie erhalten birefte Offerte. 3. SSalt^er

u. ©ie., ®edjn. ©efdiäft, gürib I, llfteriftr. 1.

Sluf grage 1182. gür ben Sejug biefer ©tempel Wollen ©ie

fib gefl. an bie girma 81. ©enner in fRibterdmeil wenben.

Stuf grage 1182. ©olibe.@tahl»©tempel, in ©ifen unb ©taljl
SU fblagen, oerferttgen bittig ®aubenmeier u. SReper, ©raoier. unb
IBräge-Sinftalt, grof'baugaffe 18, gürib I.

Sluf grage 1182. Unterjeibneter wäre fepr gerne gewillt,
einen ©pesialartifel ju übernehmen unb rnünfbt mit grageftetler
in Serbinbung *u treten, ©arl Kalt, meb. ®reb§Ierei, ©taruS.

8luf grage 1182. grageftetler finbet ©tempet auf ©ifen unb

©taht in beliebiger SluSführung bei 3. ©bwarsenbab, ©enf.
Sluf grage 1182. SBenben ©ie fib an ©. Karber u. ©ie.,

SBertseug» unb SJtafbinengefbäft, gürib, bie 3hn«t mit bittigfien
Offerten über alle ©tahlfbriften unb ©tempel in nur 1. Qualität
auf ©ifen unb ©taht bienen fönnen.

8luf grage 1183. Snfolge guter ©inribtung unb großem

§oljDorrat faun fepr gut bienen unb rnünfbt mit grageftetter tn
Äorrefponbens ju treten : fR. §äufermann, mebanifbe ®reb§terei,
©eengen (Slargau). „Sluf grage 1183. £. SRattmann, ®reb§ler tn 3Ragben, Slarg.,

Wünfbt mit grageftetler in Serbinbung ju treten.

Sluf grage 1183. ©ebr. Klein u. ©o., SReirtngen, waren
bereit, einen ©pejiatartifel ber ^otjwarenbranbe 5U übernehmen

unb finb für gabriïation beftenS eingeribtet.

Sluf grage 1183. SBenben ©ie fib gefl. an Unterjeibneten,
inbem er mit ganj neuen üorteilhaften SRafbinen, fomit aub mit

Kehlmafbtne, perfeöen ift. fRobert fRüegg«grep, meb- SRöbetbreb?«
lerei, Slffoltern a. SllbiS.

Sluf grape 1185. ®ieb,eften, folibeften unb leiftung§fähigften
^eupreffen liefert grig SRarti, SBintertpur. S)5rofpefte werben auf
Serlangen gratis gefanbt unb folbe treffen finb auf Sager Dor»
rätig. gahlretbe fReferenjen.

Sluf grage 1186. SBenben ©ie fib geft. an 3. ©erjog, SBagner
unb ©abelmaber in ffjfpit (®ljurgau).

Sluf grage 1186. SEBir Derfertigen jeberjeit ©enfenwörbe,
©baufei», ©abel« unb Sßicfelftiele unb finb gerne bereit, mit grage»
ftetler in Unterljanblung ju treten, ©ebr. ©bneiber, goljbiegerei, :

in ®h«n.
Sluf grage 1187. 2Rit 92 ©efuubenlitern unb 4 m ©efätt

erhalten ©ie 3,5—4 PS. Koftenberebnung unb ©pftem laffen fib
erft bei näherer Prüfung aujfteüen. 3, 3- Steppli, SRafbtnenfabrif,
fRappetSrnpI.

Sluf grage 1188. grageftetler menbe fib gefl. an Sriner u.
©o SBinterthur.

Sluf.grage 1188. ©bmiebeiferne ©abelfblüffet, einfab.boppett
unb DerfteHbar, ttefern in allen ®imenfionen SRäder u. ©baufei»
berger in gürib V-

Stuf grage 1188. SBenben ©te fib an ©. Karber u. ©ie.,,
SBerfseug- unb SJiafbmengefbäit, gürib. bie alle ®imenfionenjoon
©abelfbtüff'ln, nummeriert, am Sager halten.

Sluf gragen 1188 unb 1189. ©bmiebeiferne ©abelfblüffet
in allen ®imenfionen finb Dorrätig bei 3' ©bwarjenbab, ©enf,
Weiber aub ©tnfepen unb fReparieren Don fRohrjangen tc. beforgt.
Offerten auf fbriftlibe Slnfrage ju ®ienften.

®ic SHmttcr-, (0ranit= utiîi Schlofferarbcitctt (©itter unb
®hore) ber Ëinjâunung be§ Slreal§ beim ©bulljaufe an ber Sang»
ftra^e gürib fotlen in Slccorb gegeben werben. ®ie SSIäne Hegen
im fcobbauumt I pr ©infibt auf, wo bie gebrudten S?orau§mahe
unb Uebernahm§b;bingungen bejogen werben fönnen. UebernahmS»
Offerten finb Derfbloffen unb mit ber Sluffbrift ,,©bulhau§ Sang»
ftra|e" Derfepen ,bi§ ®onner§tag ben 17. b§., abenb§ 6 llpr, an
ben Sforftanb be§ Sauwefenê I einjuienben.

golgeätHe 21rbeitett für î*ie (Ocmcittbc Saufen (Serner
3ura) werben jur freien Konfurrens audgefb.rteben :

1. ©rftellen einer Slentife beim SRäbbenfbuIhauä.
2. Slier-putt brö neuen unb alten ©bulhaufe§.
3. SSSeifte.l'it fämtliber ©butjimmer unb ©änge im alten unb

neuen ©bulljau§.
4. Sluftrid) fämtliber Samberien, ®Ijüren unb genfter im ©bul»

häufe.
5. 8lnlage ber Sîanalifatiou beim neuen ©bulhaufe.
6. Slnfertigung Don 38 ißaar Sähen für ba§ neue ©bulhauä.
7. Sfcrputi bed fRathaufed.
8. SSerfeÇen ber Sruftquaber unb Slnlage bed Srottoirë beim

Sureau ber ©ementfabtif Saufen
9. fReuerfteltung ber fUhtritte auf bem Sanbjägerpoften.

®iedbesüglidje Offerten finb fbriftlib bid 22. SRärj 1898 ber
©emeinbefbreiberei Saufen, aüwo aub nähere Sludfunft erteilt
wirb, einjureiben.

gut Dienbau cineö Seileg bet ältmeuanftalt (Orofj=
tvangen (Sujern) wirb Konfurrenj eröffnet. ifSläne unb Sfaube«

fbrieb liegen auf ber ©emeinbefanjlei jur ©infibt bereit. Offerten
für ©rfteüung ber gar.jen Staute, fowie auf ©injeln»Slccorbe nimmt
btd unb mit bent 27. SRärj 1898 Derfbloffen unb mit ber Sluf»

fbrift „Slnftaltdbaute" entgegen bie ©emeinbefanstei.
SSie SSaffetbccfotguuggfotpotation aiubentueil (Xpur-

gau) eröffnet über folgenbe Slrbeiten freie Konfurrenj:
1. über fämtlibe ©rbarbeiten;
2. über Sieferung Don cirla 950 in 21/2», 2«, I8/4», I1/2" uub

lsjötligen fRöljren nebft ben erforbertiben gormftüden unb
^Kontieren betfelben;

3. über ©rftellung eined fReferooird Don ca. 25 Kubifmeter 3"-
halt.
Offerten beliebe man bid jum 16. bd. beim SMfibenten in

fRubenweil *u maben, welber aub nähere Sludtunft erteilt.
S)ie pnritätifipe ftitrtfenüorficl)crf(l)aft i£>üttft) eilen (®hui»

gau) ift mittend, bad 3nnere ber Ktrd)e ju §üttweilen mit Seim«

färbe einfab malen ju laffen. Sludtunft erteilt unb Uebernahmd»

Offerten mit Koftenberebnung nimmt bid 20. SRärj entgegen bie

paritätifbe KirbenDorfteherfbaft Stüttweilen.
fRenotiation beë Rlofteré @1. ©alleu. ®er ïatlj. Slbmini»

ftrationdrat bed Kantond St. ©allen hat folgenbe fRenooationd»

arbeiten in Sludfibt genommen: 1. Sleufserer SSerpu| mit SBefen»

wurf auf ber ©übfeite ber Kloftergebäube gegen bie ©teinab ; 2.
©Dentuett ©rftellung neuer Slbortanlagen ; 3. Sleufjerer S5erpu| ber

SBeftfeite bed §aufed fRr. 14 S3übelftrahe. ®ie näheren ®etaild
lieqen auf ber Kanjlei bed tatp. Slbminiftrationdrated bed Kantond
©t. ©allen jur ©infibt offen. Offerten ftnb fbriftlib bid fpäteftend
®iendtag ben 15. SRärs einjureiben.

eifenba^ulluic Uctifau«»a»tna. ®ie Untcrbauarlieitcu
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Auf Frage 1139. Wenden Sie sich an das kunstgewerbliche
Atelier von A, Schirich, Zürich I, Neumarkl 6, für den erste Kräfte
als Holzbildhauer arbeiten.

Auf Frage 1189. Holzbildhauerarbeit jeder Art führt exakt
aus Joh. Buri, «olzbildhauer, Chur.

Auf Frage 1189, Bildhauerarbeiten auf Holz nach Zeichnung
verfertigen Gebr. Klein u Co,, Meiringen,

Auf Frage 11 KV. Neuen Stuckmarmor und Restauration von
älterem Stuckmarmor übernimmt als Spezialist und stehen Re-
ferenzen zur Verfügung Eug, Bürli, Kunstatelier, gegründet 18l9,
Klingnau (Aargaul, '

Aus Frage 1164. Alte Dachziegel liefert Jacques Oertli,
Maurermeister, Ossingen,

Auf Frage 1163. 2 schöne neue Schilsbrettermodelle verkauft
sehr billig A. Leutenegger. Baumeister, Sirnach,

Auf Frage 1167. Nehmen Sie auf 20 Liter Wasser, mit
dem Sie den Gips möglichst dick anmachen, S00 Gramm guten
Leim. D. L.

Auf Frage 1168. Wenden Sie sich an Herrn Weber, zur
Schleife, Winterthur, eine der großartigsten Bleichereien der Ost-
schweiz, ja wohl der ganzen Schweiz,

Auf Frage 1171. Wenden Sie sich an A. Schirich, Bureau
für Bau- und Möbelschreinerzeichnungen, Zürich I, Neumarkt 6.
Derselbe fertigt gegenwärtig Kataloge an für Möbelfabriken mit
Berücksichtigung moderner Intarsien und Holzbrandmalereien, Ver-
vielfältigung vermittelst Lichtdruck und Photographie. Derselbe
wünscht mit betr. Fachmann gerne in Geschäftsverbindung zu treten.

Auf Frage 1172. I Herzog in Psyn (Thurgau)) hat einen
Waggon Eschenbretter, 1. Qualität, von 12 und 13'", trocken, zu
verkaufen.

Auf Frage 1178. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil.

Auf Frage 1178. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten, I, Wattber u. Cie,, Techn, Geschäft, Zürich I, Usteristr, 1.

Auf Frage 1173. Wenden Sie sich behufs eingehender Be-
antwortung Ihrer Frage an G. A. Pestalozzi, Lack- und Farben-
fabrik, Zürich.

Auf Fragen 1177 und 1179. Lietha u. Comp., Sägerei,
Grüsch (Grauvündent liefern gewünschte Bretter.

Auf Frage 1178. Sie erhalten bei 130 ona Gefäll 2 L?,
bei 260 ana 4 Hl?. Eine solche Turbinenanlage kommt auf cirka

Fr. 2000 zu stehen. Sich zu wenden an A, Aeschlimann, mechan.
Werkstätten, Thun,

Auf Frage 1178. Bei 130 orn würden Sie mit 200 Sekunden-
litern 2,S ?3 erhallen, bei 260 ona Gefälle S ?3. I. I. Aeppli,
Rapperswyl,

Auf Frage 1179. Wenden Sie sich gefl, an E. Fries u. Co.
in Zürich ^V, welche Firma Ihnen gerne mit äußersten Preisen
dienen wird.

Auf Frage 1180. Sie können die zweckentsprechenden An-
strichmittel beziehen bei G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik,
Zürich,

Auf Frage 1180. Wir wünschen mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten, Hausmann u, Co„ Firnißsabrik, Bern.

Auf Frage 1181. Liefere Dichtungsringe aller Art und bin
auch der Meinung, daß Ringe mit Kupfereinlage die besten sind.
Wünsche mit dem Fragesteller in Verbindung zu treten. Dr, M.
Cabrit, Technisches Bureau, Zürich, Badenerstraße 20,

Auf Frage 1181. Wenden Sie sich an die Gummiwaren-
fabrik R, u, E, Huver, Piäifikon (Zürich).

Auf Frage 1181. Sie erhalten direkte Offerte. I, Walther
u. Cie., Techn, Geschäft, Zürich I, Usteristr. 1.

Auf Frage 1182. Für den Bezug dieser Stempel wollen Sie
sich gefl, an die Firma A, Genner in Richtersweil wenden.

Auf Frage 1182. Solide Stahl-Stempel, in Eisen und Stahl
zu schlagen, verfertigen billig Daubenmeier u, Meyer, Gravier-und
Präge-Änstalt, Froschaugasse 13, Zürich I,

Aus Frage 1182. Unterzeichneter wäre sehr gerne gewillt,
einen Spezialartikel zu übernehmen und wünscht mit Fragesteller

in Verbindung zu treten. Carl Kalt, mech. Drechslerei, Glarus,
Auf Frage 1182. Fragesteller findet Stempel auf Eisen und

Stahl in beliebiger Ausführung bei I, Schwarzenbach. Genf.

Auf Frage 1182. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie,,

Werkzeug, und Maschinengeschäft, Zürich, die Ihnen mit billigsten
Offerten über alle Stahlschriften und Stempel in nur 1. Qualität
auf Eisen und Stahl dienen können.

Auf Frage 1188. Infolge guter Einrichtung und großem

Holzvorrat kann sehr gut dienen und wünscht mit Fragesteller m
Korrespondenz zu treten: R, Häusermann, mechanische Drechslerei,

Seengen (Aargau). „ ^ ^
Auf Frage 1188. L. Mattmann, Drechsler m Magden, Aarg,,

wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten,

Auf Frage 1183. Gebr, Klein u. Co., Meirrngen, waren
bereit, einen Spezialartikel der Holzwarenbranche zu übernehmen

und sind für Fabrikation bestens eingerichtet.

Auf Frage 1183. Wenden Sie sich gefl. an Unterzeichneten,

indem er mit ganz neuen vorteilhaften Maschinen, somit auch mit

Kehlmaschine, versehen ist, Robert Rüegg-Frey, mech. Möbeldrechs-
lerei, Affoltern a, Albis,

Auf Frage 1188. Die besten, solidesten und leistungsfähigsten
Heupressen liefert Fritz Marti, Winterthur. Prospekte werden auf
Verlangen gratis gesandt und solche Pressen sind auf Lager vor-
rätig. Zahlreiche Referenzen.

Aus Frage 1186. Wenden Sie sich gefl. an I. Herzog, Wagner
und Gabelmacher in Psyn (Thurgau).

Auf Frage 1186. Wir verfertigen jederzeit Sensenwörbe,
Schaufel-, Gabel- und Pickelstiele und sind gerne bereit, mit Frage-
steller in Unterhandlung zu treten. Gebr, Schneider, Holzbiegerei, :

in Thun,
Auf Frage 1187. Mit 92 Sekundenlitcrn und 4 irr Gefäll

erhalten Sie 3,S—4 ?3, Kostenberechnung und System lassen sich

erst bei näherer Prüfung ausstellen. I, I. Aeppli, Maschinenfabrik,
Rapperswyl,

Auf Frage 1188, Fragesteller wende sich gefl, an Briner u.
Co, Winterthur.

Auf Frage 1188. Schmiedeiserne Gabelschlüssel, einfach, doppelt
und verstellbar, liefern in allen Dimensionen Mäcker u, Schaufel-
berger in Zürich V.

Auf Frage 1188, Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie,,,
Werkzeug- und Maschinengeschäil, Zürich, die alle Dimensionenjvon
Gabelschlüss-ln, nummeriert, am Lager halten.

Auf Fragen 1188 und 1189. Schmiedeiserne Gabelschlüssel
in allen Dimensionen sind vorrätig bei I, Schwarzenbach, Genf,
welcher auch Einsetzen und Reparieren von Rohrzangen zc, besorgt.
Offerten auf schriftliche Anfrage zu Diensten.

SubmWons-Anzeiger.
Die Maurer-, Granit- und Schlosserarbeiten (Gitter und

Thorej der Einzäunung des Areals beim Schulhause an der Lang-
straße Zürich sollen in Accord gegeben werden. Die Pläne liegen
im Hochbauumt I zur Einsicht auf, wo die gedruckten Vorausmaße
und Uebernahmsbedingungen bezogen werden können. Uebernahms-
offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Schulhaus Lang-
straße" versehen bis Donnerstag den 17, ds,, abends 6 Uhr, an
den Vorstand des Bauwesens I einzusenden,

Folgende Arbeiten für die Gemeinde Laufen (Berner
Jurai werden zur freien Konkurrenz ausgeschrieben:

1, Erstellen einer Remise beim Mädchenschulhaus,
2, Verputz des neuen und alten Schulhauses,
3, Weisselu sämtlicher Schulzimmer und Gänge im alten und

neuen Schulhaus.
4, Anstrich sämtlicher Lamberien, Thüren und Fenster im Schul-

Hause,
ö. Anlage der Kanalisation beim neuen Schulhause,
6. Anfertigung von 38 Paar Läden für das neue Schulhaus.
7. Verputz des Rathauses,
8. Versetzen der Brustquader und Anlage des Trottoirs beim

Bureau der Cementfabrik Laufen
9. Neuerstellung der Abtritte auf dem Landjägerposten.

Diesbezügliche Offerten sind schriftlich bis 22, März 1898 der
Gemeindeschreiberei Laufen, allwo auch nähere Auskunft erteilt
wird, einzureichen.

Für Reubau eines Teiles der Armeuanstalt Gross-
Wangen (Luzern) wird Konkurrenz eröffnet, Pläne und Baube-
schrieb liegen auf der Gemeindekanzlei zur Einsicht bereit. Offerten
für Erstellung der ganzen Baute, sowie aus Einzeln-Accorde nimmt
bis und mit dem 27, März 1893 verschlossen und mit der Auf-
schrist „Anstaltsbaute" entgegen die Gemeindekanzlei,

Die Wafferversorguugskorporation Rudenweil (Thur-
gau) eröffnet über folgende Arbeiten freie Konkurrenz:

1. über sämtlich: Erdarbeiten;
2. über Lieferung von cirka 950 na 2t/z-, 2-, 1»/^-, ir/z- und

1-zölligen Röhren nebst den erforderlichen Formstücken und
Montieren derselben;

3. über Erstellung eines Reservoirs von ca. 25 Kubikmeter In-
halt,
Offerten beliebe man bis zum 16, ds, beim Präsidenten in

Rudenweil zu machen, welcher auch nähere Auskunst erteilt.
Die paritätische Kirchenvorsteherschaft Hüttweile« (Thur-

gau) ist willens, das Innere der Kirche zu Hüttweilen mit Leim-
färbe einfach malen zu lassen. Auskunst erteilt und Uebernahms-
offeriert mit Kostenberechnung nimmt bis 20, März entgegen die

paritätische Kirchenvorsteherschaft Hüttweilen.
Reuovation des Klosters St. Gallen. Der kath. Admini-

strationsrat des Kantons St, Gallen hat folgende Renovations-
arbeiten in Aussicht genommen: 1, Aeußerer Verputz mit Besen-

wurf auf der Südseite der Klostergebäude gegen die Steinach; 2.

Eventuell Erstellung neuer Abortanlagen; 3. Aeußerer Verputz der

Westseite des Hauses Nr. 14 Büchelstraße. Die näheren Details
liegen auf der Kanzlei des kath. Administrationsrates des Kantons
St. Gallen zur Einsicht offen. Offerten sind schriftlich bis spätestens

Dienstag den 15. März einzureichen,
Eisenbahnlinie Uerikou-Banma. Die Unterbauarbeiten
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